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Der staatliche Wahlausschuss von Georgia hat am 20. September eine Regelung verabschiedet, die nach Ansicht vieler die Sicherheit der Wahlen in diesem wichtigen Wahlkampfstaat besser
gewährleisten wird.

Die Regel: Diese Regel verlangt von den Wahlhelfern, die Anzahl der Papierstimmzettel von Hand zu zählen, bevor die Stimmen ausgezählt werden. Das Verfahren wird folgendermaßen ablaufen:

1. Die Wahllokale schließen.

2. In jedem Wahllokal zählen jeweils drei Mitarbeiter die Stimmzettel – nicht die Stimmen – bis alle drei die gleiche Zahl erreicht haben.

3. Die Mitarbeiter werden dann die Stimmen auszählen, um festzustellen, wer den Staat gewonnen hat.

Wenn sich in einem Scanner mehr als 750 Stimmzettel befinden, kann der Wahlleiter entscheiden, mit der Auszählung der Stimmen am nächsten Tag zu beginnen.

Und warum? Angesichts der Bedenken beider Parteien hinsichtlich der Integrität der Wahlen soll diese Regel sicherstellen, dass die Wahlhelfer wissen, wie viele Stimmen in Georgia abgegeben
wurden, bevor sie wissen, wer den Staat gewinnt.

Es wird für eine unterlegene Partei unmöglich sein, nach Beginn der Auszählung unrechtmäßige Stimmen hinzuzufügen, da die Anzahl der Stimmen am Ende höher wäre als die Anzahl der unmittelbar
nach Schließung der Wahllokale gezählten Stimmen.

Billigung: Diese Regel wurde im Wahlvorstand mit 3 zu 2 Stimmen angenommen. Diejenigen, die dafür gestimmt haben, wurden letzten Monat in Atlanta von Donald Trump gelobt. Viele Republikaner
unterstützen die Regel.

Verspätete Auszählung? Die Entscheidung wurde jedoch von den Demokraten in Georgia sowie vom Generalstaatsanwalt und dem Außenminister Georgias abgelehnt. Der Generalstaatsanwalt
argumentierte, dass die Entscheidung nicht an ein früheres Gesetz gebunden ist.

John Fervier, der Vorsitzende des Ausschusses, stimmte gegen die Entscheidung. Er sagte, sie sei zu kurz vor der Wahl getroffen worden und es sei zu spät, um die Wahlhelfer zu schulen.

Viele behaupten, dies würde den Auszählungsprozess verzögern. Aber Vorstandsmitglied Janelle King sagt, dass es den Auszählungsprozess sogar beschleunigen könnte – es wird für beide
Kandidaten schwieriger sein, die Ergebnisse anzufechten.

Prophetische Perspektive: Die biblische Prophezeiung (und starke Beweise) beweist, dass die Präsidentschaftswahlen 2020 gestohlen wurden. Die Bibel verrät auch, dass Trump sein
Präsidentenamt zurückerhalten wird. Dieses Urteil könnte dazu beitragen, diese Prophezeiung zu erfüllen.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie „Donald Trump wird sich seinen Weg zuru ̈ck erka ̈mpfen“ in dem kostenlosen Buch Amerika unter Beschuss von Posaune-Chefredakteur Gerald Flurry.
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https://www.dieposaune.de/literature/products/amerika-unter-beschuss
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